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Stb.-Fertigteilplatte/Deckel 
1,60/1,60 d = 8 cm
ø 1,20 m Durchlass

Bewehrungsanschluss
gem. Tragwerksplaner!

Dämmkeil vorsehen!

Hohlraum mit PUR-Hartschaum vor
Montage des Fassadenbleches dämmen!
Bodeneinstandsprofil/wärmegedämmt!

Frischluftturm ø 1,20 m
(Leistung HLS-Fachingenieur)
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HINWEIS:
Grundriss-Kanal, siehe Plan Nr.: 502
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Fassadenpfosten 60/155 mm
Best. Stb.-Stütze

Schleppfolie/Fassade
mit Dachabdichtungsbahn
stoßüberlappend verkleben/anschließen!
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Abdichtungsbahnen
mechanisch anschließen!
Fassaden-Abdeckblech 3 mm,
3 x gekantet, Zuschnitt 
ca. 400 mm, 5° geneigt

16 cm XPS-Hart-
schaumplatte (WLS 035) 
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Schweißbahn V60 S4
30 cm runterführen
und an Stahlbeton andichten!
Abdichtung/Stahlbeton
(Bitumendickbeschichtung 2K)

ca. 2 % Gefälle-0.25
gepl. Gelände

Detail/D3-D3 M 1:10
Fassadenfußpunkt, Abdichtung-Decke/Frischluftschacht
(Achsen -1/1)

-0.275

Gefälledämmung - ökologische  Hartschaumdämm-Gefälleplatte 

Stahlblechwinkel (feuerverzinkt) 160/100/4 mm auf Decke gedübelt!
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Schnitt 1-1 M 1:10
(Flachdach/Hochpunkt)

Flachdachaufbau/Schachtdecke:
Kiesrollierung 8/16 im Mittel ca. 5 cm
Kunststoffdachbahn als 1-lagige Abdichtung, 
d = 2,0 mm mechanisch befestigt,
(zusätzliche Eindichtung mittels Flüssigkunststoff)
Gefälledämmung/Gegengefälle ca. 2%, Lage-Hochpunkt, siehe auch Plan Nr.: 504, 523
8 mm XPS-Hartschaumplatte WLS 035
Dampfsperre - Elastomerbitumen-Kaltselbstklebebahn, 
d = ca. 2,5 mm, Nähte verschweißt Sd-Wert >1.500 m
Abdichtungsbahnen sind seitl. 30 cm runterzuführen und anzudichten!
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1% Gefälle

Fußbodenaufbau: Aufbauhöhe ca. 12 cm  
13 mm Natursteinfliesen quarzit-spaltrauh, geklebt
Farbton grün, R11/B
Grundierung
Reaktionsharzabdichtung ca. 2 mm
Zementheizestrich ca. 75 mm (variabel) CT-C30-F6
PE-Estrichfolie, 2-lagig
30 mm Tackerplatte WLS 035
PE-Folie als Trennlage

Abdichtungsbahn hochführen/andichten!

A U S F Ü H R U N G S P L A N

AUSSPARUNGEN,SCHLITZE UND DURCHLÄSSE SIND NUR GÜLTIG IN VERBINDUNG MIT DEN
AUSFÜHRUNGSZEICHNUNGEN DER FACHINGENIEURE!

ANMERKUNG:

LEGENDE:
OBERKANTE FERTIGKONSTRUKTION

UNTERKANTE FERTIGKONSTRUKTION

OBERKANTE ROHKONSTRUKTION

UNTERKANTE ROHKONSTRUKTION WS=WANDSCHLITZ

MAUERWERK
AUS KÜNSTLICHEN STEINEN

SPERRSCHICHT/ABDICHTUNG

STAHLBETON

MATERIALANGABEN:

DD=DECKENDURCHBRUCH
BD=BODENDURCHBRUCH

WD=WANDDURCHBRUCH

BRH=BRÜSTUNGSHÖHE
UKST=UNTERKANTE STURZ
UZ=UNTERZUG
UKUZ=UNTERKANTE UNTERZUG
UZDGL=UNTERZUG DECKENGLEICH
RA=RINGANKER
UKRA=UNTERKANTE RINGANKER
RB=RINGBALKEN
UKRB=UNTERKANTE RINGBALKEN
UKRD=UNTERKANTE ROHDECKE

WSP=WASSERSPIEGEL
WT=WASSERTIEFE
OKWD=OBERKANTE WANDDURCHBRUCH
UKWD=UNTERKANTE WANDDURCHBRUCH
SMS=SANITÄRER MAUERSCHLITZ
FFB=FERTIGER FUSSBODEN
RFB=ROHFUSSBODEN
RL=REGENFALLROHR
DN=DURCHMESSER NOMINAL
OKRD= OBERKANTE ROHDECKE

VOR AUSFÜHRUNG DER ARBEITEN SIND ALLE MASSE ZU PRÜFEN BZW. AM BAU
ZU NEHMEN. FÜR DIE RICHTIGKEIT IST DIE AUSFÜHRENDE FIRMA VERANTWORTLICH.
FÜR DIE AUSFÜHRUNG SIND EBENFALLS DIE STATISCHEN UNTERLAGEN VERBINDLICH.
PLAN-UND MASSDIFFERENZEN MÜSSEN VOR AUSFÜHRUNG ÜBER DIE BAU-
LEITUNG MIT DEM ARCHITEKTEN GEKLÄRT WERDEN.

NR. ÄNDERUNG/ERGÄNZUNG NAME DATUM

HOLZ IM SCHNITT

ABBRUCH

BRETTSCHICHTHOLZ IM SCHNITT

STAHLBAU

WÄRMEDÄMMUNG
DRUCKFEST

PUTZ

PERIMETERDÄMMUNG

BRETTSPERRHOLZ

UNBEWEHRTER BETON

BETONFERTIGTEIL

ESTRICH

BESTAND

BESTAND STB-FERTIGTEIL

BESTAND STAHLBETON

TROCKENBAU TROCKENBAU (fh)

H/B = 775 / 950 (0.74m²) Allplan 2025
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BAUHERR: MASSSTAB:

Franz-Alexander-Straße 25
84489 Burghausen

Stadt Burghausen
Stadtplatz 112-114
84489 Burghausen

PLANINHALT: PLAN-NR.

MASSNAHME / BAUVORHABEN:
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PLAN-INDEX

Detail/D3-D3, Fassadenfußpunkt,
Abdichtung-Decke/Frischluftschacht
Achsen -1/1

LPH 5

HALLENBAD BURGHAUSEN - SANIERUNG

± 0,00 = 416,61 m ü. NHN


